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Unterstützer, Aktionen und Spenden
Ein halbes Jahr „Wir bauen mit!“
Als im Juli 2006 der Münsterbauverein, die Erzdiözese Freiburg, Vertreter der Stadt und private Unterstützer die Initiative „Wir bauen mit!“ starteten, um Gelder für die Sanierung des Freiburger Münsterturms zu sammeln, war noch nicht abzusehen, welchen Anklang sie in der Öffentlichkeit finden würde. Sechs Monate später kann die Initiative bereits eine erfolgreiche Zwischenbilanz ziehen.

Lang liest sich die Liste derer, die inzwischen „mitbauen“ und bereits „mitgebaut“ haben. Durch kleine und größere Aktionen hat sich die Münsterturminitiative bei den Bürgern Freiburgs und in der Region einen Namen gemacht. Partner aus Medien, Wirtschaft und Kultur tragen – jeder auf seine Weise – zum gemeinsamen Erfolg von „Wir bauen mit!“ bei.

„Bauen Sie mit!“ – ist im Gespräch
Die Initiative hat verschiedene Kommunikationsmittel entwickelt, um die Botschaft „unter die Leute“ zu bringen. Plakate und Informations-Flyer zeigen, warum es wichtig ist, die Turmsanierung zu unterstützen und fordern zu Spenden auf. Dank der Unterstützung der Printmedien erscheinen regelmäßig Anzeigen, die das Motto der Kampagne, das Spendenkonto und beispielsweise die Möglichkeit, eine Steinpatenschaft zu übernehmen, weiter bekannt machen. Aufsteller, die zu Publikumsveranstaltungen eingesetzt werden, informieren über die Hintergründe der Sanierungsarbeiten am Münsterturm. Im Dezember entrollte „Wir bauen mit!“ ein 16 mal 8 Meter großes Banner direkt am Münster und bietet hier Unternehmen, die „mitbauen“ möchten, die exklusivsten Werbeflächen der Region an. Der Internet-Auftritt www.wir-bauen-mit.de verzeichnet seit Beginn der Kampagne einen steigenden Zuspruch – ein Zeichen für das wachsende Interesse an der Arbeit der Initiative. 
Stein für Stein – Aktionen für den Münsterturm
Um die Turmsanierung zu unterstützen haben sich Partner aus Wirtschaft, Kultur und Medien verschiedene Aktionen einfallen lassen und gemeinsam mit „Wir bauen mit!“ durchgeführt. Größere Veranstaltungen, wie etwa ein Benefizkonzert der Domsingknaben mit dem Philharmonischen Orchester im Münster, genauso wie Anlässe im kleineren Rahmen – etwa ein Martinsabend für den Münsterturm – warben für die Sache und brachten Spendengelder ein.
„Ein Stein muss sein“ – Merchandising

Original-Münstersteine, Schokoladen-Münstersteine oder Steinpatenschaften – Geschenkartikel „aus Stein“ bot der viel frequentierte Steinladen der Münsterturminitiative direkt am Münster während der Adventszeit bis Anfang diesen Jahres an. Auch an anderen Orten, etwa auf dem Weihnachtsmarkt im Kaufhaus Breuninger, standen Merchandising-Artikel, mit deren Kauf die Turmsanierung unterstützt wird, zum Verkauf. Kontinuierlich bietet der Münsterladen in der Herrenstraße das gesamte „Wir bauen mit!“-Sortiment an. Vom Münsterturmwasser bis zur Benefiz-CD ist dort alles zu finden. 2007 werden Merchandising-Artikel in weiteren Geschäften angeboten. Die Karstadt Warenhaus AG wird in Kürze eine Verkaufsfläche zur Verfügung stellen.
Ein Stein auf ewig – Steinpatenschaften
Seit Dezember 2006 sucht die Initiative für tausend Turmsteine Paten. Jeder Steinpate erhält eine repräsentative Urkunde und wird in eine zentrale Liste aufgenommen, so dass sein Name auf alle Zeit mit „seinem“ Münsterstein verbunden bleibt. Bis Ende Januar 2007 haben bereits 161 Mitbürger, Unternehmen und Einrichtungen Patenschaften für einen Turmstein, eine Krabbe oder ein Maßwerkteil übernommen – dies entspricht einer Summe von fast 100.000 Euro auf dem Spendenkonto für den Freiburger Münsterturm.
„Wir bauen mit!“ – unterm Strich

„Viele Einzelaktionen, kleine Spenden, große Spenden, Steinpaten oder Medienpartner – viele haben in den ersten sechs Monaten bereits mitgebaut, dafür bedanken wir uns herzlich. Jede Unterstützung ist willkommen, damit der Freiburger Münsterturm schnell und bestmöglich saniert werden kann“, so das Resümee von Münsterbaumeisterin Yvonne Faller nach einem halben Jahr „Wir bauen mit!“. Von Juli 2006 bis Ende Januar 2007 sind über 300.000 Euro auf dem Konto 18 18 18 18 für den Freiburger Münsterturm eingegangen. Hinzu kommt eine Spende über 200.000 Euro vom Kuratorium Freiburger Münster. „Wir bauen mit!“ kann so auf einen Spendenstand von derzeit über eine halbe Millionen Euro verweisen. 
„Wir bauen mit!“ – so geht es weiter

„Ein Erfolg versprechender Anfang ist gemacht, insgesamt aber reichen die Spendengelder noch lange nicht, um die aufwendige Turmsanierung zu finanzieren.“ Yvonne Faller strebt für das Jahr 2007 ein Spendenaufkommen in ähnlicher Größenordnung an. „Wir bauen mit!“ wird weiter auf sich aufmerksam machen. Die Kampagne soll verstärkt überregional beworben werden. Dazu sollen unter anderem in der Öffentlichkeit stehende Persönlichkeiten als Botschafter für den Münsterturm gewonnen werden. Aber auch über einen mit dem ZDF geplanten Beitrag in der Sendereihe „Bürger, rettet Eure Städte“ wird die Münsterturm-Kampagne national ausgeweitet. Neben den kontinuierlichen Aktivitäten möchte die Initiative in diesem Jahr weitere Schwerpunkte mit überregionaler Strahlkraft setzen. Am 18. Juli findet auf dem Münsterplatz ein großes Open-Air-Konzert zugunsten von „Wir bauen mit!“ statt, das von Rundfunk und Fernsehen übertragen wird. Das SWR-Sinfonieorchester spielt Werke des 20. Jahrhunderts. Eine Aktion mit bildenden Künstlern für den Freiburger Münsterturm ist in Vorbereitung. Geplant ist eine große öffentliche Kunstausstellung mit anschließender Benefizauktion.
Spendenkonto für die Sanierung des Freiburger Münsterturms:
Konto 18 18 18 18
BLZ 680 501 01

Sparkasse Freiburg

Weitere Informationen: www.wir–bauen-mit.de







